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Schule im digitalen Zeitalter

Inhalte der repräsentativen Forsa-Umfrage im Auftrag des BITKOM
unter 500 Schülerinnen und Schülern von 14 bis 19 Jahren

1. Ausstattung der Schulen mit neuen Medien

2. Einsatz und Nutzung neuer Medien im Unterricht

3. Bedeutung des Fachs Informatik

4. Bereitschaft, technisch-naturwissenschaftliche Berufe zu ergreifen

5. Vorschläge für die Schule 2.0
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Zuhause sind PCs ein Standardinstrument 
des Lernens

Häufigkeit Computernutzung für Hausaufgaben

täglich mindestens einmal pro Woche

Schüler 2007

Schüler 2010

Hauptschule

Schulform (2010)

seltener als 
wöchentlich

gar
nicht
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Angaben in ProzentQuelle: BITKOM, Forsa. Basis: 500 Schüler

Real- / Gemein-
Schaftsschule 

Gymnasium

In fast allen Schulen gibt es PCs und Beamer

Einsatz elektronischer Geräte im Unterricht

CD- / DVD- oder Blu-ray-Player

Beamer

Kassettenrekorder, Plattenspieler

PC 95
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Angaben in Prozent
Mehrfachnennungen möglich
Quelle: BITKOM, Forsa. Basis: 500 Schüler  

Smartboards / Whiteboards

Videokamera / Webcams
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Schüler schätzen IT-Ausstattung nicht immer 
positiv ein

Zustand der Computertechnik in der Schule bzgl. Alter und Funktionsfähigkeit 

sehr gut gut mittelmäßig/schlecht

19

19

41

40

38

402010

2007
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Angaben in ProzentQuelle: BITKOM, Forsa. Basis: 468 Schüler, in deren Schule Computer genutzt werden

Neue Medien sind vorhanden, 
werden aber selten genutzt

Häufigkeit des PC-Einsatzes im Unterricht

12

15

41

41

37

38

8
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Schüler 2007

Schüler 2010

täglich mindestens einmal 
pro Woche

seltener 
als wöchentlich

gar 
nicht
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Angaben in ProzentQuelle: BITKOM, Forsa. Basis: 500 Schüler  
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Wenn PCs eingesetzt werden, 
dann meist für einfache Anwendungen

Die häufigsten Einsatzzwecke des Computers im Unterricht

Einfache Anwendungen Komplexe Anwendungen

Internetrecherche

Präsentation von
Lernergebnissen 
durch Schüler

Präsentation von
Lehrinhalten 
durch Lehrer

Nutzung spezieller 
Lernprogramme

Programmieren

Gestaltung einer 
Webseite

g p g
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Angaben in Prozent
Mehrfachnennungen möglich
Quelle: BITKOM, Forsa. Basis: 468 Schüler, in deren Schule Computer genutzt werden

Individuelle Notizen 
von Schülern

andere Zwecke

Fast alle Schüler wünschen sich 
einen stärkeren Einsatz neuer Medien

Stimmen Sie den Aussagen zum Einsatz elektronischer Medien im Unterricht zu?

stimme voll und ganz / eher zu

Elektronische Medien tragen zum

Elektronische Medien sollen verstärkt
eingesetzt werden

Elektronische Medien machen den
Unterricht interessanter
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Angaben in ProzentQuelle: BITKOM, Forsa. Basis: 500 Schüler, Mehrfachnennungen möglich

Elektronische Medien tragen zum
besseren Verständnis der Lerninhalte bei
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Schüler sehen noch Defizite bei den Lehrern

Stimmen Sie den Aussagen zum Einsatz elektronischer Medien im Unterricht zu?

stimme voll und ganz / eher zu

Die Lehrer wissen nicht, wie sie elektronische

Viele Lehrer haben keine Lust, elektronische
Medien im Unterricht einzusetzen

Die Lehrer sollen besser für den Einsatz
elektronischer Medien geschult werden
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Angaben in ProzentQuelle: BITKOM, Forsa. Basis: 500 Schüler, Mehrfachnennungen möglich

Medien sinnvoll im Unterricht einsetzen
können

Informatikunterricht erreicht nicht alle Schüler

Schüler 
2010

Schüler
2007

Teilnahme am regulären Informatikunterricht

2010

Ja, nehme teil

2007

67% 
M

51% 
W
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Angaben in ProzentQuelle: BITKOM, Forsa. Basis: 500 Schüler

Nein, nehme nicht teil

Nein, gibt es nicht
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Mehrheit der Schüler für Informatik als Pflichtfach

Meinung der Schüler zur Informatik als Pflichtfach in den Klassen 5 bis 10

Schüler 2007 

Schüler 2010

ist eine gute Idee
sollte man

bleiben lassen ist mir egal
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Angaben in Prozent

weiß nicht

Quelle: BITKOM, Forsa. Basis: jeweils alle 500 Schüler  

Großes Interesse an technischen Berufsfeldern

Können Sie sich vorstellen, später als Informatiker, Ingenieur oder 
Naturwissenschaftler zu arbeiten?

Schüler gesamt

männlich

Geschlecht

weiblich

Ja, im IT-Bereich Ja, im Ingenieur-
Bereich

Ja Ja, im naturwissen-
schaftl. Bereich
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Angaben in ProzentBasis: 500 Schüler, Mehrfachnennungen möglich

weiblich
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Ende der Kreidezeit: Schule 2.0

Das Ende der Kreidezeit: Ausstattung der Schulen mit Whiteboards, 
Laptops und Tablet PCs verbessernLaptops und Tablet-PCs verbessern

Kollaboration und Individualität im Zentrum der Didaktik: Lernen in 
Schüler-Netzwerken pädagogisch begleiten

Vorteile von eBooks nutzen

Lehrerbildung systematisch vorantreiben: Ohne fundierte 
M di äd ik k k i S h l 2 0 bMedienpädagogik kann es keine Schule 2.0 geben

Allgemeinbildung neu definieren: Anteil der technischen Fächer und 
der Informatik am Unterricht erhöhen
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